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Anpassung der Aufwandsentschädigungen für die Freiwillige Feuerwehr 
Gummersbach

Beratungsfolge:

Datum Gremium

24.06.2024 Hauptausschuss und Ausschuss für öffentliche Ordnung

27.06.2024 Rat

 

Beschlussvorschlag: 

Der  Rat  der  Stadt  Gummersbach  nimmt  die  geplante  Anpassung  der
Aufwandsentschädigungen bei der Freiwilligen Feuerwehr Gummersbach zustimmend zur
Kenntnis.

Begründung: 

Die  Stadt  Gummersbach  gewährt  Angehörigen  ihrer  Freiwilligen  Feuerwehr  in
Leitungsfunktionen  sowie  Ausbildern  und  Teilnehmern  von  Ausbildungen
Aufwandsentschädigungen. Darüber hinaus werden sogenannte Kameradschaftsgelder an
alle Einheiten bzw. Abteilungen ausgezahlt.

Im Sinne einer angemessenen Förderung des Ehrenamtes ist eine Anpassung von o. g.
Aufwandsentschädigungen vorgesehen, die sich auf Empfehlung des Kreisbrandmeisters
an   den  Regelsätzen  nach  der  „Verordnung  über  die  Entschädigung  der  Mitglieder
kommunaler Vertretungen und deren Ausschüsse im Land Nordrhein-Westfalen (EntschVO
NRW)“  orientieren  soll,  womit  auch  eine  entsprechende  fortdauernde  Anpassung  der
Sätze verbunden wäre.

Damit nicht nur der Dienst von Funktionsträgern eine gesteigerte Wertschätzung erfährt,
sondern auch die Gesamtheit der Feuerwehrmitglieder der Einsatzabteilung, sollen auch
die Aufwendungen für „Kameradschaftsgelder“ erhöht werden.
  

 

Anlage/n: 
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